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Amtsblatt für öen Kberanttsbezrrk Meuenbürg.
SS.  Jahrgang.

Neuenbürg , Mittwoch den 24 . April I90l.
Erscheint Montag , Mittwoch , Kreitag und Samstag . — Preis vierteljährlich I 20 ^ , monatlich 4v durch die Post bezogen im Oderamrsbezirk
viertelj. ->* l .35, monatlich 45 außerhalb des Bezirks viertelj. ..4: I .4S. — Einrückungspreis für die lspaltige Zeile oder deren Raum lv für ausw. Inserate 12 ^

HMtkichss.

Neuenbürg.
Keka«ntmach«»s . brtr. die Abhaltung einer staatlichen

Kezirksrindviehschanin Neuenbürg.
In Gemäßheit der im Amtsblatt des K. Ministeriums des Innern

vom 28. Dezember 1898 und im Wochenblatt für Landwirtschaft vom
8. Januar 1899 veröffentlichten Grundbestimmungen für die staatlichen
Bezirksrindviehschauen in Württemberg findet in Neuenbürg

am Dienstag - e« 4. Juni 1SV1,
vormittags 8 Uhr

eine staatliche Bezirks-Rindviehschau statt.
Zugelassen werden zu der Schau Zuchttiere des Roten- und Fleckviehs
nämlicha) Farren, sprungfähig mit 2 6 Schaufeln,

b) Kühe, erkennbar tragend oder in Milch mit höchstens
3 Kälbern.

Preise können bei der Schau in nachfolgenden Abstufungen zu-
crkannt werden:

u) für Farren zu 140, 120, 100, 80
b) für Kühe-zu 120, 100, 80, 60. 40 ^
Uebrigens wird bemerkt, daß die Höhe wie auch die Zahl der zu

vergebenden Preise jeder Abstufung erst bei der Schau selbst unter Be¬
rücksichtigung der Beschaffenheit der vorgeführten Tiere endgiltig fest¬
gesetzt wird.

Diejenigen, welche sich um Preise bewerbe« wollen, haben ihre
Tiere mindestens zehn Tage vor der Schau bei dem K. Oberamt unter
Benützung der von diesem zu beziehenden Anmeldescheine anznmelden
»ud spätestens bis zu der oben angegebenen Zeit auf dem Musterungsplatz
aufzustellen. Farren müssen mit Nasenring versehen sein und am Leit¬
stock vorgeführt werden.

Für den Fall , daß eine entsprechende Anzahl von Tieren bis zu
dem vorgeschriebenen Zeitpunkt nicht angemeldet wird, behält die K. Zentral¬
stelle für die Landwirtschaft sich vor, die Schau ansfallen zu lassen.

Vorstehendes wird hiemit zur Kenntnis der Landwirte des Bezirks
gebracht. Dabei werden dieselben unter besonderer Hinweisung darauf,
daß verspätet angemeldete Tiere zur Teilnahme an dem Preisbewerb nicht
berechtigt sind und daß Farren ohne Nasenring zurückgewiesen werden,
zu Pünktlicher Einhaltung der bezüglichen Vorschriften aufgefordert.

Die Ortsvorsteher haben auf die Abhaltung der Rindviehschaudurch
ortsübliche Bekanntmachung hinzuweisen.

Neuenbürg, den 20. April 1901. K. Oberamt.
. Kälber , A. V.

Neuenbürg.
Die Ortsvor - eher

werden beauftragt, gemäß tz 9 des Straßenstatuts die Liquidationen über
die Kosten der nicht in die Verwaltung der Amtskorporation übernommenen
Nachbarschaftsstraßen für den Zeitraum vom 1. April 1900 bis 31. März
l801 nach dem heute ausgegebenen Formular in doppelter Ausfertigung

binnen 10 Tagen
hieher einzureichen.

Die Liquidationen sind von dem Ortsvorsteher und dem Gemeinde-
Pfleger pünktlich aufzustellen und vom Gemeinderat anzuerkennen.

Ausdrücklich wird bemerkt, daß der Aufwand für die Etterstrecken
der Staats- und Nachbarschafsstraßen nicht in Anrechnung gebracht
«erden darf.

Den 20. April 1901. K. Oberamt.
Kälber , A. V.

K. Amtsgericht UeirrnLmrg.
Am Mittwoch den 1. Mai d. I , nachmittags 4 Uhr

Werden im Sitzungssaale des Amtsgerichts eingezogene Gegenstände(Messer,
^"gen, Happen, Aexte) im öffentlichen Aufstreich gegen Barzahlung verkauft.

Den 22. April 1901. Kassenamt.
Bolz.

Revier Lieben zell.

öiibmifflMMckilf OM Mchmichlz.
Aus Eichelgarten, Hint. Simmozheimerwald, Härdtle, Bord, und

Mittl. Eisengrund, Wolfacker, Kreuzhehren, Ob. Breithardt, Ob. Monakamer-
berg, Hehren, Ob. und Unt. Haugstetterberg, Kaiserstein, Bord. Nonnen-
wag, Mühlberg, Frauenwald, Unt. Schloßberg, Hint. Kollbach, Stangen-
hau und vom Scheidholz der Hüten Möttlingen und Bieselsberg

Langholz: 3232 St . mit Fm. 224 I., 690 II ., 357 III ., 874IV . KI.
Sägholzf: 275 ., „ „112  I ., 73 II ., 52 III . Kl.
Die Offerte sind in ganzen und Zehntelsprozenten ausgedrückt, ver¬

schlossen und mit der Aufschrift „Angebot auf Stammholz" versehen
längstens bis

Samstag den 4. Mai , mittags 12 Uhr
beim Revieramt einzureichen.

Die Eröffnung findet zur genannten Stunde im Hirsch in Lieben¬
zell statt.

Das Ausschußholz ist zu 100°/» des Revierpreises angeschlagen.
Angeriickt sind die Lose: 13 und 64.
Auszüge, Losverzeichniffe und Offertformulare können vom Kameral-

amt Hirsau bezogen werden.

Langenvrand.

Milde- und" " ' -VnfteMW.
In der Nerlassenschaftssache des Jakob Friedrich Maisenbacher,

gew. Kettenmachers und Händlers dahier, kommt auf den Antrag des
Pflegers der Alleinerbin die vorhandene Liegenschaft, und zwar:
Geb.-Nr. 54 Wohnhaus, Scheuer, Stiege und Hofraum mitten im Dorf

1 n 40 qm,
P .-Nr. 125 Grasgarten u. Gemüsegarten im Brand mit 5 a 35 qm,

„ 124 Grasgarten „ „ „ 10 s. 24 qm,
„ 198 Acker „ „ „ 9 a 78 qm,
„ 199 desgleichen „ „ „ 9 a 86 qm,
„ 251 Acker und Steinriegel im Berg „ 77 g, 15 qm,
am 1. Mai d. I . (nicht 29. April), vormittags S Uhr

auf dem hiesigen Rathaus  freihändig im öffentlichen Aufstreich zum
Verkauf. Wenn ein annehmbares Verkaufsresultaterzielt wird, erfolgt
der Zuschlag an den Meistbietenden.

Den 22. April 1901.
Schultheiß und Ratsschreiber:

Fischer.
Waldrennach.

Hannen-Langhol'z-Werirauf.
Am Mittwoch ven 1. Mai , nachmittags 1 Uhr

kommt auf hiesigem Rathaus aus hiesigen Gemeindewaldungen zum
Verkauf:

437 St . mit 8,23 Fm. III . KI., 44,30 Fm. IV. Kl., 51,81 Fm.
V. Klasse.

Eichen:
50 Stück mit 10,67 Fm.,

Buchen:
8 Stück mit 3,41 Fm.,

Schichtd erbholz:
9 Rm. eichene Scheiter, 50 Rm. eichene Prügel,
7 „ buchene „ 35 „ buchene „
2 „ tannene „ 82 „ tannene „

Stangen:
249 Stück tannene BaustangenI .—III . Kl.,
178 „ „ HagstangenI .—III . Kl.,
235 „ „ HopfenstangenI.—V. Kl.,
35 „ „ RebsteckenI. Kl.

Kaufsliebhaber sind eingeladen.
Den 22. April 1901. Schultheißenamt.

Scheck.
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schwann.

Kolz - Derkau f.
Aus verschiedenen Abteilungen des hiesigen Gemeindewalds kommen
am Freitag den 2 « . d . M ., vormittags 10 Uhr

im Rathaus dahier zum Verkauf:
161 Stück tann . und forch . Langholz mit 72,89 Fm . II .— V . Kl .,

1 Birke mit 0,48 Fm.

335 Stück Bau - I stangen
260 „ Gerüst - 1 ^
452 „ Werkstangen I .— IV . Klasse.
373 „ Hopfenstangen I .— III . Klasse,
369 ., Reisstangen II . V . Klasse,
49,5 Rm . Brennholz.

Den 18 . April >901 . Schultheißenamt.
Seufer.

Gemeinde Gr und ach.

Holz-Verkauf.
Aus hiesigen Waldungen kommen am

Montag den 29 . April d. I .. mittags 2 Uhr
auf hiesigem Rathaus zum Verkauf

Stammholz:

754 Stück I . IV . Klasse mit 527 .61 Fm .,
645 „ V. Klasse mit 134,91 Fm.

Stangen:

Baustangen I .— III . Klasse 95 Stück,
Werkstangen II .— IV . „ 176
Hopfenstangen II . u . 111 . Klasse 230 Stück,
Reisstangen II .— V. Klasse 880 Stück,

Brennholz 330 Rm.
Abfuhr und Zahlungsbedingungen günstig . Käufer sind hiezu ein¬

geladen.
Den 18 . April 1901 . Schnltheißenamt.

E m e n d ö r f e r.

Unterlengenhardt.

Brennholz -Verkauf.
Am Samstag den 27 . April,

mittags 1 Uhr

werden auf dem Rathause dahier
150 Rm . gemischtes Scheiterholz

verkauft . Kaufsliebhaber werden hie¬
zu sreundlichst eingeladen.

Schultheißenamt.
Kappler.

Krival - Anzeigen.
Neuenbürg.

Samstag 27 . April,
abends 6 0s Uhr

Hebung

für 1 . und 2 . Zug.

Das Kommando.

G e ch i n g e n.

Stai»«ih»l!-Nerk»»s.
Aus dem hiesigen Gemeindewald

kommen am

Donnerstag den 25 . April

zum Verkauf:
170 Stück größere und kleinere

Eichen mit zusammen 114 Fest¬
metern , darunter sehr schöne Küfer¬
eichen , die kleineren zu Vau - und
Wagnereichen sich eignend ; ferner
3 Glattbuchen , 1 Kirschbaum und
1 Maßholder.

Zusammenkunft morgens 9 Uhr
beim Rathaus.

Den 18 . April 1901.
Gemeinderat.

Neuenbürg.

Kteesamen , stidestei
ewigen und dreiblättrigen.

Saaterbsen u. Wicken,
Grassaulku«. Esparsette

empfiehlt billigst
G . Lustnarrerr.

Neuenbürg.
Ein anständiges , junges

Lausmädchen
in bessere Familie gesucht.

Zu erfragen in der Geschäftsstelle
ds . Bl.

Weiß- u. Rotweine
von den billigsten Preisen bis zu den feinsten Quali¬
täten in Gebinden von 20 Liter an empfehlen hiermit

Frans Fischer § Cie..
Weingroßhandlung.

Neuenbürg
Comptoir : KnLvUvL.

Vertreter Gottlieb Schilling , Küfermeister, Ueurnkürg

Ualbanoroin Mittwoch den 24 . April , abends 8 Uhr : Zusammen
Uoluvolltln . kunft in Kaisers Nebenzimmer.

Aufnahme neuer Mitglieder , Wahlen und Sonstiges.

Langenbrand , den 23. April 1901.

Todes - An zeige.
Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche Nach¬

richt , daß unser lieber Vater , Großvater , Schwager
und Bruder

Keorg Isk. kiseller
Kemeiirdepfleger u. Acciser

heute morgen 4 Uhr im Alter von 70 Jahren in dem Herrn
entschlafen ist.

Um stille Teilnahme bittet im Namen der trauernden Hinter¬
bliebenen

der Sohn:

Beerdigung  am Donnerstag Nachmittag 2 Uhr.

W i l d b a d.
Unterzeichneter empfiehlt sich im

CiMten vm
Fkiltt«»zssi>l»geil

jeder Art.

Das Neueste und Praktischste in

Kochherde » , Hausdacköfen,
Wafchkelsel , Rauchkammern

unter weitgehender Garantie.

Stets billige , gebrauchte

Herde.

Praktischer Rat und Ausschluß über Feuerungsanlagen

an Ort und Stelle unentgeltlich.

kdilipp Ualliser,
LktmiukkKer unck b' euvrwvrlcei '.

Verwandte , Freunde und Bekannte erlauben wir uns
hiemit zur

auf Sonntag den 28 . April 1901
in unser elterliches Haus

das Gasthaus zum „ Adler " dahier

sreundlichst und ergebenst einzuladen mit der Bitte , dies
als persönliche Einladung annehmen zu wollen.

Wilhelm Knöller,
Sohn des Karl Friede . Knöller , Gemeinderats dahier.

Anna Gürrthrrer»

Tochter des Adlerwirts Günthner dahier.

A Neuenbürg.  §
Z Hiemit erlauben wir uns , Verwandte , Freunde und §

Bekannte zur V

S

A aus Samstag den 27 . April

^ in den Gasthos zur „ Sonne " dahier
A und zur

H Uach - Hvchrerl
^ aus Sonntag den 28 . April ds . Js.
^ irr das Gatthaus zürn „ Wösle " in Mrkenfeld

sreundlichst und ergebenst einzuladen , mit der Bitte , dies als

^ Persönliche Einladung annehmen zu wollen.

^ Wilhelm Märkte , Sensenschmied A

^ Aaroliue IiX in Birkenfeld . ^

Menbestand .
Darlehen. . .
Slückzinse. . .
Wert des Mobiliar;
Sonstiges. . .

Davon al

Bermögensabmangel

Salmbach,

Hiemit
zur

Feie
auf Sc

in das Go

' sreundlichst ei
Einladung an

Wir be

sreundlichst ur
Persönliche Ei

bLödslks
ULiSölltlLUL

empfiehlt sein großes

Uolk
— H

IN allen Preislagen

öaumati

XKoesr
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Kassenbestand
Darlehen. . . .
Zlückzinse. . . .
Wert des Mobiliars
Sonstiges. . . .

Davon ab Passiva
Bermögensabmangel

H. K. m. u. K
Manz auf 31. Dezember 1900.

Aktiva:
27 -E 63

3525 „ 83 „
297 . 49 ,

10 „
20 „ — „

3880 95 if
4164 .. 54 .

Passiva:
Guthaben der Ausgleichstelle
Anlehen.
Sparkasseneinzahlungen . . .
Zinse.

283 „ 59 ^
Mitgliederzahl am 31. Dezember 1900: 19.

32 06
3497 „ —
592 „ 54
42 . 94

's

4164 54

Salmbach, 16. April 1901.
Z- U.

Vereinsvorsteher
Fischer.

Neuenbür  g.

Möbliertes Zimmer
wird auf 1. Mai zu mieten gesucht.

Anträge sind an die Geschäftsstelle
ds. Bl. zu richten.

Neuenbürg.

AeiistiMeu-Gesiich.
Ein fleißiges Mädchen findet per

sofort oder in 14 Tagen Stelle bei
Fr. Karcher.

Neuenbürg.
Einen gebrauchten

Loks
verkauft billig

K . Schuorr , Tapezier.

H e r r e n a l b.
Hiemit wir uns Verwandte, Freunde und Bekannte

zur

Feier unserer Hochzeit
auf Samstag den 27. April ds. Js.

in das Gasthaus z. „Kühlen Brunnen " dahier
sreundlichst einzuladen, mit der Bitte, dies als Persönliche
Einladung annehmen zu wollen.

Kart Gilbert , Schreiner.
Kavokine Wcridnev.

Höfen.
Wir beehren uns, Verwandte, Freunde und Bekannte

kl
zur

Feier unserer Hochzeit
auf Samstag den 27. April ds. Zs .,
in das Gasthaus z. „Krone " dahier

sreundlichst und ergebenst einzuladen mit der Bitte, dies als
Persönliche Einladung annehmen zu wollen.

Karl Keinrich Knöllev , Säger.
Wichet 'rnine Knüller.

keillk. Aolllilger
Mi8SükLU8plÄlL 8 ^ Ll8SLllLU8p!g.t2 8

empfiehlt sein großes Lager in allen Sorten

Wotster- u. Schreinermöbel'
-Srtlfedern . fertige Ketten —̂—-

in allen Preislagen anerkannt gut und billig.

Laumattzl 'lalLtzii - u . Uarmor -6l686liäkt

1 Ko esset, kitisle, klorskeim,
törkprii »rieir8tr» 8!8v 7 . VolopNoi » !Xi-. 71V.

L1Z61168 Al186dIU888l6i8.
8p6rialitü1:

Ausführung von Bodenbelägen und Wandverkleidungen für
Gänge, Küchen, Aborte, Bäder, Einfahrten, Trottoirs,
Läden rc. aus Thon- und Mosaikplatten bezw. glasierten
Wandplatten, sowie aus Terrazo.

Herstellen von Badewannen nach System Monier, verkleidet
mit Fayenceplatten.

Herstellen von Estrichböden mit Linoleumbelag.
Emderken von Dächern und Thürmchen mit Falzziegeln und

^ ^ ' ^ Wegeln.Ausführung von Marmorarbeiten aller Art.

ötilttgnter
UttöMckllitlml'-

Lose » 1 Mk.
Ziehung am morg.

Donnerstag den 23. April
noch zu haben bei

0 . Alool».

Höfen.
Eine tüchtige, ältere

Haushälterin
wird auf 1. Juni ds. Js . gesucht.

Zu erfahren bei der Geschäftsstelleds. Bl.

Ottenhausen.
Ein schwarzer

Spitz erhnn-
ist mir zugelaufen, welcher gegen
Ersatz der Kosten abgeholt werdenkann.

Lorenz Jedermann.

Neuenbürg.
10 Zlr. Oehrnb

verkauft
Fritz Scholl.

vierteigvsren,
^Spez : Hausrnacher-

Giernndein
in anerkannt vorzüglicher Qualität
empfiehlt

Emil Abel, Pforzheim,
Eierteigwarenfabrik.

Das Ideal
aller Damen ist ein zaries , reines Gesicht,
rosiges, jugendfrisches Aussehen , weiße,
sammeiweiche Haut und blendend schöner
Teint . Jede Dame wasche sich daher mit:
Aadeöeuler Fitienmilch -Seife
v. JergmannL Ho., Aadeöeul-Dresde«

Schutzmarke: Steckenpferd,
ä St . 50 Pf . bei: Hart Wayker undAll . Neug art.

in allen Lorten bei 6 . Nesb.
Das auf Grund des Beschlusses der 6. Evang. Landessynode imAuftrag des Kgl. Evang. Konsistoriums bearbeitete

Biblische Lesebuch skr evangelische Schulen,
Amtliche Ausgabe

ist im Verlag der Priv . Württ. Bibelanstalt in Stuttgart erschienen und
von jetzt ab bei dem Unterzeichneten zu haben.

Dasselbe umfaßt 52 Bogen Text im Oktavformat nebst8 biblischen
Karten und es ist der Verkaufspreis für das Exemplar dauerhaft ge¬
bunden in Schuleinband mit Goldtitel auf 1.3V festgesetzt worden.

Der Unterzeichnete hält auch Exemplare in Halbfranzband zumPreise von ^ 2.60 auf Lager.
Die Hohe Oberschulbehörde hat die Einführung des Buches in den

Volksschulen des Landes angelegentlich empfohlen und es dürfte die Nach¬
frage nach diesem neuen amtlichen Schulbuch eine recht lebhafte werden.

O . HLssk.

eulseile Liukeil-keite
von Ü6I1)1itFll6(lern äk8

LoIMövorsiiiZ äsulLodol' LöiiMtübi'ikHutsii i
unter steter Oontrolle bsrZestellt, ist von uner - sreiekter 6üte , vollkommen neutral nnä von nn- >

üd entrollen er V̂asedkrakt. (

in zecksm de88«ren ostailsse ^cbül'i kitutliob

Wie aus den Berichten(f. Broschüre) ersichtlich, empfehlen viele Professoren und Aerzte seit Jabr-zehntcn bei Verdauungsstörungen , Verstopfung und deren F-olgezuständen. Kopfschmerzen, Blut¬andrang . Appetitlosigkeit, sowie bei Hämorrhoidalleiden die

8eliw6irsi--?illkn.
Erhältlich L Schachtel Mk. 1.— in den Apotheken. Brstandtheile sind: Extract von Silge 1,5 gr.Moschusgarbe, Absynch, Aloe je 1 gr-, Bittcrklce, Geutian je 0.5 gr., dazu Gentiau «und Bittcrklee»Pulver in gleichen Theilen und im Quantum um voraus 50 Pillen im Gewicht von 0,12 gr.herzustellen.
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8por1vsgko
von einfach bis hochelegant.

AM" LLorkTvarsQ -WL
in großer Auswahl empfiehlt bei billiger und reeller Bedienung

IikilervLgeu
!

>

Okr , Ssr » »LSlrAtlL» klorrdejm, veimUllgstr. 12.
Reparaturen von Kinderwagen werden solid und billig ausgeführt . D . O.

Oberamt Reuenbürg.
ZusarnmenKeltung der Gemeinde -Uelrerstchlen «der Zahl « nd Ertrag

der Obstbaume im Jahre 1900.

Namen

der

Gemeinden.

1. Aepfel. 2. Birnen. 3 . Pflaumen
«. Zwetschgen. 4 . Kirschen. Gesamt¬

geldwert
der vier

Obst-
galt ungen
zusammen

Zahl
der

ertrags¬
fähigen
Bäume.

Stück.

Der Er¬
trag ist
ange¬

schlagen
zu einem

Geld¬
wert von

Zahl
der

ertrags-
fähigen
Bäume.

Stück.

Der Er¬
trag ist
ange¬

schlagen
in einem

Geld¬
wert von

««

Zahl
der

ertrags¬
fähigen
Bäume.

Stück.

Der Er¬
trag ist
ange¬

schlagen
in einem

Geld¬
wert von

Zahl
der

.ertrags¬
fähigen
Bäume.

Stück.

Der Er¬
trag ist
ange¬

schlagen
zu einem

Geld¬
wert von

Neuenbürg 1993 1750 1725 1000 945 320 127 36 3106
Arnbach 680 6800 720 5400 400 270 750 2720 15190
Beinberg 510 2800 500 585 70 108 120 480 3973
Bernbach 900 1100 550 240 1300 ! 200 400 32 1572
Bieselsberg 1500 6000 900 1000 100 90 90 200 7290
Birkenfeld 1400 3500 1400 3000 2500 ! 1500 900 1200 9200
Calmbach 2000 3000 600 150 300 20 200 3170
Conweiler 900 10000 1600 15000 700 360 200 150 25510
Dennach 425 2100 530 600 55 30 25 36 2766
Dobel 450 500 420 200 10 8 20 9 717
Engelsbrand 760 1600 750 240 380 40 270 180 2060
Enzklösterle 450 935 60 40 85 120 45 150 1245
Feldrennach 2100 12000 3500 15000 3000 300 600 1800 29100
Gräfenhausen 680 6000 950 7200 900 1200 800 9900 24300

Grunbach ^ 640 6000 540 2400 170 32 160 400 8832
Herrenalb 3109 2750 925 250 485 30 609 100 3130
Höfen 700 1000 250 20 40 — 70 — 1020
Jgelsloch 462 1600 495 180 50 — 65 28 1808
Kapfenhardt 850 3600 700 2200 650 600 100 100 6500
Langenbrand 850 500 950 200 120 5 130 10 715
Loffenau 3653 21000 1308 4000 2719 660 337 240 25900
Maisenbach 670 5360 510 2040 150 24 110 60 7484
Neusatz 540 1500 360 750 70 40 90 128 2418
Oberlengenhardt 800 2000 500 510 100 6 120. 40 2556
Oberniebelsbach 430 1500 500 1500 400 750 200 1400 5190
Ottenhausen 2792 12564 2874 5025 3358 2890 1123 2240 22719
Rothensol 600 1250 515 780 100 16 80 -. 2046
Salmbach 566 1040 469 680 92 8 96 16 1744
Schömberg 500 700 560 225 250 8 120 - 933
Schwann 1540 6250 2320 4800 1460 180 80! 160 11390
Schwarzenberg 400 2000 300 400 100 60 20! 12 2472
Unterniebelsbach 220 1250 240 1380 260 500 630! 3000 6130
Unterlengenhardt 600 1200 482! 200 200 40 so -- 1440
Waldrennach 560 1600 750^ 1000 140 40 80 150 2790
Wildbad 3935 7685 1452 1360 1195 300 476 — 9345

Gesamtsumme 39165140434 31205 79555 22854 10755 9273 25017 255761

Pforzheim,  23 . April . Gestern gelangte
das Gasthaus zum „ Falken " hier zur Zwangs¬
versteigerung . Die Brauereigesellschaft Sinner
in Grünwinkel erhielt dabei zu 115000 ^ den
Zuschlag , obwohl das Anwesen bis zu 135000 ^
hypothekarisch belastet war . Vor etwa 15 Jahren
wurde die Wirtschaft um 65000 ^ veräußert.

Ettlingen, 21 . April . Die Albthalbahn
hat ebenfalls Kilometerhefte eingeführt . Ein
Heft gilt für 400 Kilometer und kostet 10
Leider gelten die Hefte nicht für die am meisten
befahrene Lokal - Strecke Ettlingen - Karlsruhe,
ebenso nicht für die Strecke Brötzingen -Pforzheim,
so daß man künftig also von Busenbach aus
billiger nach Karlsruhe fährt , als von Ettlingen
aus . Wie dem „ Ldsm . " gemeldet wird , ge¬
nehmigte das Ministerium die billigere Fahrt
auf genannten Lokal - Strecken nicht , damit der
Staatsbahn keine erhöhte Konkurrenz entsteht.

Deutsches Kelch.
Der jüngste Aufenthalt des Kaisers und

der Kaiserin in Kiel  ist zur Stunde wieder
beendigt . Am Dienstag Mittag gedachte der
Kaiser in Strehlen bei Dresden einzutreffen , um

an der Feier des 73 . Geburtstages des Königs
Albert teilzunehmen ; am Abend des genannten
Tages beabsichtigte der Kaiser dann von Dres¬
den aus nach Bonn weiterzureisen . Im Laufe
des Sonntag Nachmittag hatten die kaiserlichen
Majestäten nebst dem Prinzen Adalbert sowie
dem Prinzen und der Prinzessin Heinrich an
Bord der „ Iduna " eine Segelfahrt in der Kieler
Bucht unternommen . /

Im Reichstage  hegt man den lebhaften
Wunsch , die Tagung schon vor Pfingsten schließen
zu können . Ob sich dieser Wunsch allerdings
verwirklichen lassen wird , steht noch dahin.
Andernfalls soll etwa vom 14 . Mai bis 3 . Juni
eine Pfingstpause eintreten.

Berlin , 22 . April . Das Wolff 'sche
Bureau meldet : Generalfeldmarschall Graf
Waldersee meldet aus Peking vom 20 . April:
Die eingehende Untersuchung schließt fast mit
Sicherheit eine Brandstiftung im Winterpalast
aus . Allen Anhaltspunkten nach verbreitete sich
das Feuer von einem eisernen , zum Wärmen
der Speisen bestimmten Ofen im Küchenraum
neben dem Speiseraum auf die Papier - und
Holzverkleidung der Wände , trotz der schützenden

Asbestplatten . General von Schwarzhoff war
beim Ausbruch des Brandes auf einem Spazier¬
gang begriffen und kehrte erst infolge des Aus¬
bruchs des Feuers in seine Wohnung zuriick.
Die Feststellungen legen den Schluß nahe , daß
er infolge seines zu langen Verweilens in den
großenteils schon brennenden und von Rauch
erfüllten Räumen in seinem Schreibzimmer be¬
wußtlos zu Boden gesunken ist , unbemerkt von
den auch noch im Hause befindlichen Soldaten
Obwohl er sofort vermißt wurde , schloß die
rasende Schnelligkeit der Ausdehnung des Feuers
die Möglichkeit der Rettung aus . Die vorläufige
Beisetzung hat soeben feierlich stattgefunden . Die
Beisetzung bot ein ungewöhnlich glänzendes
Bild . Alle fremden Generäle , Diplomaten und
etwa 100  Offiziere waren anwesend . Es fand
eine große Parade von Abteilungen der acht
Mächte statt . Die Leiche wurde einstweilen in
dem Buddhatempel am Lotossee beigesetzt.

Karlsruhe, 22 . April . Die „K . Z ."
schreibt zur Verlegung des Karlsruher Bahn¬
hofes : Eine Abordnung der drei Bürgervereine
Altstadt , Oststadt und Weststadt unter Führung
des Rechtsanwalts Schneider hatte sich am Sams¬
tag zu dem Minister v . Brauer begeben , um sich
gegen die Verlegung des hiesigen Bahnhofs
auszusprechen . Der Minister ließ den Herren
keinen Zweifel darüber und sprach es sehr deut¬
lich aus , daß au eine Abänderung des rechts¬
kräftigen Beschlusses gar nicht zn denken sei.
Nachdem man sich zwanzig Jahre lang mit dem
hiesigen Bahnhosprojekt , zuerst mit der Uekr-
führungsfrage , eingehend beschäftigt habe , sei
vor Jahr und Tag endlich eine Einigung zwischen
Staat und Stadt zustande gekommen . Als man
zu dem Projekt der Verlegung die Zustimmung
der städtischen Kollegien gefunden hatte , sei als¬
bald ein definitiver Beschluß des Staatsmini¬
steriums herbeigeführt und demnächst ein Nach¬
tragsetat mit einer ersten Rate für den neuen,
am Lautersee  zu erbauenden Bahnhof von
den Ständen  angefordert und von diesen ge¬
nehmigt  worden . Damit sei die Sache definitiv
entschieden ; denn es sei undenkbar , ja geradezu
eine unwürdige Zumutung , daß Stadt , Regierung
und Landtag ihre wohlerwogenen Entschlüsse
wieder umstoßen sollten ! Vor 3 Jahren , als
die Modelle zur Uebersührung und Hochlegung
des Bahnhofs öffentlich ausgestellt wurden , und
letztmals im vorjährigen Frühjahr , als die
Einigung unter den maßgebenden Faktoren zu¬
stande kam und die definitiven Beschlüsse gefaßt
wurden , wäre es für die Interessenten an der
Zeit gewesen , gegen die Verlegung zu sprechen
und zu agitieren , was übrigens auch sattsam ge¬
schehen sei. Jetzt sei es zu spät . Die Herren
möchten sich mit der alten Erfahrung trösten,
daß die meisten Privatinteressen , die bei solchen
Verlegungen anfänglich geschädigt scheinen , schließ¬
lich zum Teil gar nicht berührt , zum Teil sogar
von der Verlegung begünstigt werden . Jeden¬
falls aber sei mit der Verlegung des Bahnhofs
an den Lautersee eine Lösung der leidigen Bahn¬
hofsfrage nunmehr definitiv gefunden , die sich
in der Zukunft als außerordentlich ersprießlich
für die städtischen wie staatlichen Gesamtinteressen
erweisen werde.

Mannheim, 22 . April . Heute früh 7
Uhr schlug in der Nähe der Neckarspitze ein Boot
mit 9 Insassen um ; es gelang 5 Personen , sich
zu retten , 4 ertranken.

Fortsetzung in - er Beilage.

Redaktion , Druck und Verlag von C. Me eh in Neuenbürg.
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